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Nr. 12.   Produr. KEOLG (Kayserliches Estländisches Oberlandgericht) 

zur Tilgung  v. Tuttomeggi, d. 27. Januar 1870  
 
 Hierdurch urkunde und bekenne ich, für mich und meine Erben, daß ich auf den mir 
aus dem im Wiekschen Kreise und Karusenschen Kirchspiel belegenen Gute Tuttomeggi 
zufolge Erbtheilungstransact über den Nachlaß meines Vaters, des verstorbenen Herrn Ob-
risten und Ritter Gustav Magnus von Rennenkampff vom 11. September 1854 gebührenden 
und am 21. März 1855 auf diese Gut zur Ingrossation gebrachten Erbantheil, von Ihrer 
Excellenz der verwitweten Frau Generalin Henriette von Lingreen, geborene Schmidt die 
Summe von 3.000 Rb. S. M., schreibe, dreitausend Rubel Silber Münze bar ausgezahlt erhal-
ten habe. 
 
  Daher ich über diese an mich erfolgte Zahlung in bündigster Form und kraft Rech-
tens quittiere und derselben den genannten Betrag von 3.000 Rb. S. M. meines gedachten 
ingrossierten Erbantheils nebst den vom 10. September des Jahres anhänhigen Zinsen unter 
Begebung aller Ansprüche an diese Summe cediere und ausdrücklich darin willige, daß Ihre 
Excellenz die Frau Generalin von Lingreen, geborene Schmidt diesen ihr cedierten Posten 
gerichtlich auf ihren Namen kann umschreiben lassen.  
 
 Zur Bekräftigung dessen habe ich unter Verzichtleistung auf jegliche Einreden und 
Ausflüchte, namentlich der nicht erhaltenen Valuta, diese auf dem gesetzlichen Werthbogen 
von Sechs Rubel Silber Münze ausgefertigte Cessionsakte nebst meinem ehelichen Beirath 
eigenhändig unterschrieben und untersiegelt,  
 
den 10ten September 1869 
 

A. von Ruckteschell 
geborene von Rennenkampff 

 
A. von Ruckteschell 

als ehelicher Beirath  
 
 
 Ich verpflichte mich, für das vorstehende Ihrer Excellenz der Frau Generalin von 
Lingreen cedierte Kapital von 3.000 Rb. S. M. fortan die Zinsen jährlich in Reval mit 5 Pro-
cent zu entrichten und das Kapital selbst nach einer sechs Monate vorher erfolgten, beiden 
Theilen zustehenden Kündigung, auszuzahlen. 

 
Cons. von Rennenkampff 

Die Zinsen bis 10. September 1860 bezahlt mit 150 R. S. 
Const. v. Rennenkampff 

 
Die Zinsen bis 10. September 1861 bezahlt mit 150 R. S. 

Gustav v. Rennenkampff 
 
 
 Das Kapital von (3.000) dreytausend Rubel Silber habe empfangen nebst den halbjäh-
rigen Zinsen bis den 10. März 1862. Reval, 
 

Generalin Henriette von Lingreen 
geb. Schmidt  
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 Nachträglich willige ich in die Tilgung dieser Obligation von dem Gute Tuttomeggi, 
da ich den Betrag, denselben, nebst Zinsen vollständig ausgezahlt erhalten habe. 
 
Reval, d. 20. Januar 1870 

Generalin Henriette von Lingreen 
 

A. von Ruckteschell 
als erbetener Beirath 

 
 
 
 Zufolge Verfügung des Estländischen Oberlandgerichs d.d. 3. August 1871 ist der 
vom 21. März 1855 auf das Gut Tuttomeggi ingrossierte Posten von 4.011 Rubel 85 Cop. S. 
getilgt worden. 
 
Reval, Oberlandgerichts-Canzellei am 5ten August 1871 
Nr.: 2032 

In fidem  
 
I. von Gerued 
Ai. Curar. 


